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Feuer zerstört Dachwohnung
Garbsen-Stelingen, 
Region Hannover. Am 
Mittwochnachmittag 
gegen 16:00 h kam es 
zu einem ausgedehn-
ten Brand in einer 
leerstehenden Dach-
geschosswohnung 
in der Leinestraße in 
Stelingen.
Die Wohnung wurde 
durch das Feuer zer-
stört, ein darunter lie-
gender Kiosk wurde 
durch das Löschwas-
ser in Mitleidenschaft 
gezogen.
Das Übergreifen auf 
ein angrenzendes 
Wohnhaus mit Gast-
stätte konnten die 
Einsatzkräfte verhin-
dern.

Um 15:50 h wurden die ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte der Ortsfeuerwehren Stelingen, Berenbostel 
und Heitlingen sowie die Drehleiter aus Garbsen 
und die Einsatzleitwagenbesatzung der Stadtfeu-
erwehr alarmiert. 

Zusätzlich rückten die Drehleiter und ein Tanklösch-
fahrzeug der Feuerwehr Seelze aus.

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte schlugen Flammen 
aus dem Dachstuhl und eine starke Rauchentwick-
lung breitete sich in der Umgebung aus.

Die Einsatzkräfte gingen unter Atemschutz in das 
Gebäude zur Brandbekämpfung vor und bauten zu-
sätzliche einen Löschangriff über beide Drehleitern 
auf.

Durch den massiven Einsatz konnte eine weitere 
Ausbreitung auf das direkt angebaute Huas verhin-
dert werden. Mit einer Wärmebildkamera wurde die-
ses Haus kontrolliert, um eventuelle Brandnester 
festzustellen.

Ein Teil der Dacheindeckung wurde von einer Dreh-
leiter aus entfernt, um an weitere Brandnester heran-
zukommen. 

Insgesamt kamen vier C- und ein B-Rohr zusätzlich 
zu den Drehleitern zur Brandbekämpfung zum Ein-
satz. Wasser wurde aus angrenzenden Hydranten 
entnommen. 

Nach etwa einer halben Stunde konnte das Feuer so-
weit bekämpft werden, dass nur noch Nachlöschar-
beiten erforderlich waren. Nach 17:00 h wurden die 
ersten Einsatzkräfte aus dem Einsatz entlassen. 

Die Ortsfeuerwehr Stelingen blieb noch für Nach-
löscharbeiten an der Einsatzstelle.

Die Logistikgruppe der Stadtfeuerwehr versorgte die 
Einsatzkräfte mit Kaltgetränken.

Entgegen erster Meldungen wurden keine Personen 
durch bei dem Brand verletzt. Der Rettungsdienst 
musste nicht weiter tätig werden und war mit zwei 
Rettungswagen und einem Notarzt im Einsatz. 

Während der Löscharbeiten war die Leinestraße im 
Bereich der Brandstelle komplett gesperrt.

Insgesamt waren etwa 60 Einsatzkräfte von sechs 
Ortsfeuerwehren mit 15 Fahrzeugen im Einsatz.
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